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Gemeinderat von Primarschule Fachleute mit liechtensteinischem Bürgerrecht so- 30. Nov. 87
ScheUenberg FL Schellenberg, PW wie aUe selbständigen ausländischen Fachleute, die

seit mindestens 1. Januar 1987 ihren Wohn- oder
Geschäftssitz im Fürstentum Liechtenstein haben

Fondation
Claudi-RussekÈynard,
Rolle VD

Centre de préformation à
Rolle, PW

Concours ouvert à tous les architectes reconnus par
le Conseil d'Etat vaudois, domiciliés ou établis sur le
territoire des districts d'Aubonne, de Nyon, de
Morges et de RoUe avant le 1er janvier 1987 ainsi
qu'au six bureaux invités

15janv.87

33-34/1987
S.984

36/1987
S. 1057

Gemeinde Altstätten SG Wohnüberbauung im
Gebiet Wanne-Locher,
IW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1987 ihren
Wohn- oder Geschäftssitz in den St. Galler Bezirken
Ober- und UnterrheiaBl oder Rorschacherberg
haben oder in der Gemeinde Altstätten heimatberechtigt

sind

folgt

Wettbewerbsausstellungen

Gemeinde
HofstetSS-Flüh

Erweiterung der
Schulanlage Flüh, PW

Turnsaal des Schulhauses Hofstetten, Samstage, 29.
Aug. und 5. Sept. von 10 bis 12 und von 16 bis 18

Uhr; Sonntage, 30. Aug. und 6. Sept. von 10 bis 12
und von 18 bis 20 Uhr; Mittwoch, 2. Sept. von 16 bis
20 Uhr

36/1987
S.1057

Amt für Bundesbauten Lehr- und
Forschungsgebäude der
ETH Zürich,
Überarbeitung

ETH-Hauptgebäude Foyer Nordhof, Geschoss D, bis
10. September

36/1987
S. 1057

Architekturforum Zürich Stadtentwicklung von
Zürich am Beispiel des
Industriequartiers, IW

Architekturforum Zürich, Neumarkt 15, bis 10.
Oktober, Dienstag bis Freitag von 13 bis 18 Uhr, Samstag

von 11 bis 16 Uhr

folgt

Fachmesse für Altbaumodernisierung : Luzern, 10.-14.9. Standbesprechungen

Columbus Treppen AG
(Stand 171)

Die Columbus Treppen AG
zeigt Columbus-Wangentrep-
pen, die vorwiegend aus Fichte/
Tanne, Buche oder Eiche massiv
hergesteUt werden. An der Messe

werden Treppen im Massstab
1:10 in gerader, Vi- oder Vi-ge-
wundener Form mit einem
Computer gezeichnet. Aufgrund
der Zeichnung wird Columbus
in der Lage sein, die Treppen auf
einer CNC-gesteuerten Oberfräse

massgenau und preisgünstig
zu fabrizieren.

Columbus Spindeltreppen werden

aus Holz, Aluminium oder
Stahl hergesteUt. Diese Treppen
sind mit technisch ausgereiften
Normteilen aufgebaut und können

beliebig miteinander
kombiniert werden. Die Holzspindeltreppe

kann, obwohl sie
normiert ist, sehr gut den baulichen
Gegebenheiten angepasst werden.

Die Aluminiumspindeltreppe
ist stabil und vor allem

unempfindlich gegen Witte-
rungsei'nflüsse. Die Stahlspindeltreppe

ist preisgünstig und
robust. Columbus Estrichtreppen

werden im gewünschten
Mass kurzfristig und preisgünstig

hergestellt.

Columbus Treppen AG
9245 Oberbüren

EgoKiefer (Stand Nr. 177)

EgoKiefer präsentiert an der
Altbau-Modernisierung 87
einen Querschnitt durch das

grosse Fenster- und Türenprogramm.

Zum Beispiel die
Langzeitbehandlung für Holz- und
Holz-/Alu-Fenster, ein Konzept,

das den wertvollen Werkstoff

Holz tief und lange schützt
oder die vierte Generation des
Holz-/Aluminium-Fensters, die
nach den neuesten bauphysikalischen

Erkenntnissen entwickelt
und konstruierfRrde.
Auch das bekannte EgoKiefer
Kunststoff-Fenster ist ausgestellt.

Ebenfalls wird eine
Lösung für Renovationen und
Sanierungen mit dem Wechselrah-
men-Fenster demonstriert.

Aus dem Türenprogramm zeigt
EgoKiefer die neuen Fertigtüren.

Es sind zwei Varianten je
als Hohltüre, Röhrenspan- und
Volltüre lieferbar.

EgoKiefer AG, 9450 Altstätten

Frisba AG (Stand F10)

Mit den zwei Modellreihen der
Fertiggaragen Standard und
Jumbo bietet Frisba neun
verschiedene Grössen an. Einige
Modelle sind als Unterflur- oder
Hanggaragen lieferbar. Alle
Garagen können mit Sonderausstattungen,

d. h. mit verschiedenen

Torfüllungen, Fenster, Ser¬

vicetüre, Torantrieb, Vor-
dach,usw. genKert werden. Frisba

zeigt des weiteren an der
Fachmesse ihr Tiefgaragensystem.

Hier hat jeder Benutzer
seine eigene, abschliessbare
Garage, nicht nur einen gedeckten
Parkplatz. Das bedeutet mehr
Raum, mehr Sicherheit gegen
Diebstahl, Beschädigung oder
Feuer, kurze Bauzeit und günstige

ErsteUungskosten.
Frisba AG, 6275 Ballwil

Hoval Herzog (Stand 165)

Hoval präsentiert einen kleinen
Ausschnitt aus ihrem breiten
Programm der Wärmeerzeugung.

Dem Trend der Zeit
entsprechend werden die anschlussbereiten

Hoval-Kompakt-Wär-
mezentralen für Ölfeuerung
gezeigt. Bei der Wassererwärmung
wird die Möglichkeit mit
beigestelltem, separaten Wassererwärmer

wie auch die Hoval-spe-
zielle, platzsparende Lösung mit
auf dem Kessel aufgebautem
Wassererwärmer vorgestellt -
und dies sowohl bei den
Kompakt-Wärmezentralen für öl-
wie für Gasfeuerung.
Für Holzfeuerungs-Interessierte
ist ein moderner Holzkessel mit
grosser Einfülltüre und füU-
raum ausgestellt. Und, da
Wärmepumpen wieder gefragt sind,
wird auch eine Luft/Wasser-
Wännepumpe gezeigt, die sich
vor allem in der Praxis bewährt

hat. Ein Augenmerk verdienen
die ausgestellten Arbonia-Heiz-
körper, der Bagno-Therm als
Handtuchtrockner und -wärmer
sowie der durch seine ausserge-
wöhnliche Form auffaUende
Entree-Therm für Entrees und
Eingangshallen.

Hoval Herzog AG
8706 Feldmeilen

HawaAG (Stand 106)

Die Hawa AG hat das Thema
Schall-Isolation angepackt und
bringt ein Produkt auf den
Markt, das bemerkenswerte
Resultate zeitigt. Hawaphon ist
eine flexible Platte, die auf die
Innenseite von zweischaligen
Konstruktionen oder von
Vorsatzschalen geklebt wird, die
aber ebenso als TrittschaU-Isola-
tion verwendet werden kann.
Nebst diesen Platten, die über
den Fachhandel erhältlich sind,
gibt die Hawa AG einen Katalog
heraus, der viele Sanierungsund

Konstruktipnsvorschläge
aufzeigt und jeweils die zugehörigen

Dämmwerte in dB (Dezibel)

angibt. Dieses technische
Nachschlagewerk ermöglicht
dem Anwender die Erzielung
guter Schalldämmwerte und gibt
ihm überdies die Gewissheit, die
betreffenden Bauteile in einer
Qualität ausführen zu können,
die den Erfordernissen
entspricht.

Hawa AG, 8932 Mettmenstetten
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H. Läuchli AG
Der Thermocomputer TC 2000
ist eine für alle Ansprüche
konzipierte Heizungsregelung. Dieser

Thermocomputer ist eine
witterungsgeführte, micropro-
zessorgesteuerte Regelung, welche

eine Heizungsanlage
automatisch optimiert. Der TC 2000
passt mit einem speziellen
Aufheizprogramm tageszeitbedingte

Temperaturschwankungen
automatisch an.

Der TC 2000 missttuEid speichert
alle wichtigen Temperaturen
innen, aussen und vom Heizsystem.

Diese Daten werden längere
Zeit aufgezeieaBet und

verareitet. Bei kleinen Unterschieden

der wichtigsten Temperaturen
kann der TC 2000 schon

frühzeitig reagieren, damit nie
überheizt wird.

H. Läuchli AG, 5507 Meilingen

Norma-Bausysteme
(Stand 213)

Fehsterzargen von Norma
ergänzen die verschiedenen
Fassadentypen und berücksichtigen
Bàuphysik und Klimaeinflüsse.
Rafflamellen, RoUaden oder
Klappladen werden problemlos
integriert. Die Fenster- und
Brüstungsbänke sind hochwertige
abgekantete oder gezogene Alu-
Profile mit spezial Alucoprotect-
Schutz gegen Zementflecken.
Die für jeden Fassadentyp
entwickelte Befestigungstechnik
garantiert ein problemloses
Montieren. Norma-Bausysteme bieten

auch bei sanitären Raumanlagen

oder im Bereich Zargen/
Türen interessante Lösungen.

Norma-Bausysteme A G
Meyer AG, 6260 Reiden

E. Schönmann AG
(Stand 183)

Die E. Schönmann & Co. AG
stellt ihr komplettes Programm
aus: Der Escolino-Wäschetrock-
ner ist ein optimierter
Wäschetrockner, der sich die technischen

und energiesparenden
Vorteile der Wärmepumpe
zunutze macht. Er wird in
Trocknungsräumen eingesetzt, wo
kein Luftwechsel möglich oder
erwünscht ist. Die Escolino-Wä-
schetrockner WT können in
jedem Trocknungsraum oder in
jeder Waschküche an der Wand
montiert werden.

Mit den Wäschetrockenschrän-
ken Escocompact WTS oder KT
können nasse Kleider gleich im
Schrank getrocknet werden. Das
Programm von E. Schönmann &
Co. AG wird ergänzt durch das
Trocknungszubehör Excoextras

und dem Entfeuchter für zu
hohe Luftfeuchtigkeit Escodry-
air.

E. Schönmann u. Co.
8052 Zürich

Neo Vac Wärmemess AG
(Stand 161)
Die Neo Vac Wärmemess AG
präsentiert an ihrem Stand ein
komplettes Programm von
physikalischen Wärmezählern und
Heizkostenverteil-Systemen mit
dem dazugehörenden Dienstlei-
stungspake^^ie vollelektronische

Wärmezähler in
Ultraschalltechnik von Siemens,
elektronische Mehrbereichs-Wärme-
rechner Supercal in modernster
SMD-Technik mit Selbstüberwachung,

magnejKJh-induktive
Durchflussmesser, usw.
Mit der zweiten Generation von
Siemens Ultraschall-Wärmezählern

sind nun auch die Zähler
mit Normverschraubung lieferbar.

Der Supercal-Wärmerech-
ner ist mit einem echten
Mikroprozessor und die Elektronik
mit alleftnodërnster SMD-Technik

ausgerüstet. Der Rechner
hat LCD-Digitalanzeige von 9
Betriebsparametern und arbeitet
mit extremer Genauigkeit und
kontinuierlicher Selbstüberwachung.

Das Gerät kann aUe
üblichen Impulswertigkeiten der
gebräuchlichen Volumenteile
verarbeiten und ist auch für
modernste Bauarbeiten mit
schneUen Impulsfolgen
eingerichtet.

Neo Vac Wärmemess AG
9463 Oberriet

Zürcher Ziegeleien
(Stand 32)

An der diesjährigen Fachmesse
werden die Zürcher Ziegeleien
mit folgenden Produkten vertreten

sein: Cemfor, die hinterlüftete

Fassadenverkleidung für
Sanierung und Neubauten in
verschiedenen Farben und Formaten.

IstighofsE Tondachzieeel.
Bedachungsmaterial für Steildächer.

Braasziegel, der bewährte Betonziegel,

ist in den Ausführungen
Frankfurter Pfanne plus und
Frankfurter Pfanne besandet zu
sehen.

AteUerFenster'86, das einzige
Wohnraumdachfenster zum
Heben und seitlich Aufschieben,
dessen Angebot erweitert wurde.

Gantner Isolier-Unterdach, seit
Jahren bewährt als System einer
äusserst wirksamen Dachisolierung,

neu im ZZ-Verkaufspro-
gramm.

Zürcher Ziegeleien
8021 Zürich

Aus Technik und Wirtschaft
Sicherungs- und Überwachungsmöglichkeiten mit Stahlzargen

nungsfunktionen zu übernehmen?

Seit langem ist man sich
bewusst, dass Einbrecher durch die
Tür ihr Ziel erreichen. Dies ist
aber kein Grund, die Vorkehrungen

zur Schaffung von Siche-
rungsmassnahmen an Hausund

Wohnungstürabschlüssen
aufzugeben. Wesentlichstes
Kriterium ist der Zeitbedarf zum
Aufbrechen eines Zargentürelementes.

Die Aufgabe ist es,
etwas zur Hemmung und
optischen oder akustischen Verhinderung

von Einbrüchen zu
unternehmen durch Einbauten in
die Stahlzarge.
Die Schwachstellen im
Türumfassungselement :

- Riegel- und Fallenschlitze
- SchnittsteUe Band - Bandklotz

- Verbindung Zarge - Mauerwerk

Im Gegensatz zu Umfassungselementen

im Nicht-Stahlbereich
bietet die Stahlzarge

entscheidende Vorteile :

- Riegel- und Fallenschlitze aus
Stahl, eingeschweisste
Verstärkung aus CrNiSF mögUch

- Bandklötze in Stahlzarge hin-
terschweisst

- Normierte Einbaumöglichkeiten
für Hinterfanghaken,

Mehrpunktverschlüsse,
Gewindestifte, Zusatzschlösser
usw.

- Durch Ausgiessen mit Mörtel
hervorragende Verbindung
mit dem Mauerwerk

- Gegenüber mechanischer
Beanspruchung oder Gewalt viel

Weiterbildung

resistenferais Holzfutter
- Unempfindlich gegenüber

Schwankungen der relativen
Luftfeuchtigkeit, kein Verzug.

Für gewisse Bereiche,
Infrastruktur und Verwaltungsbau,
werden die Überwachungsfunktionen

immer wichtiger, z. B.
Raumabschlüsse in spezieUen
Zonen von Banken, Museen,
Archiven, Forschungslabors usw.

Auch hier bietet die Stahlzarge
mit integrierten Überwachungsoder

Signalelementen unzählige
Möglichkeiten :

- Magnetkontakte zur Anzeige
offen/zu

- Falzkontakte für dieselbe
Funktion, jedoch mechanisch

- Türöffner zur elektronisch
gesteuerten Freigabe von einzelnen

Türen
- Riegelkontakte zur Anzeige

verriegelt/nicht verriegelt.
Mit solchen in der Stahlzarge
integrierten Elementen lassen sich "

die verschiedensten Schleuse^
kombinationen aufbauen.

VST, Verband Schweizerische
Türenindustrie, Schmelzbergstrasse.

56, 8044 Zürich, Tel. 01/
47 35 40.

Weitere Merkblätter: 001
Verkaufs- und Lieferbedingungen
für Türelemente; 002
Oberflächenbehandlung von
Türelementen; 003 Schutz und Montage

von Stahltürzargen ;

004 Langzeitmörtel als FüU-
mörtel für Türzargen;
005 SchaUdämmung bei
Türkonstruktionen (D/F); 006
Verformung von Türen.

Bauherr und Haustechnik

Das Impulsprogramm Haustechnik des Bundesamtes für
Konjunkturfragen an der Altbausanierung in Luzern

Luzern, 11. September an der
Messe für Altbausanierung -
Zürich, 25. November im
Kongresshaus.

Teilnehmerkreis: Die Veranstaltung

richtet sich vor allem an
Bauherren, die wiederholt
Dienstleistungen der
Haustechnikbranchen (Heizung,
Lüftung, Klima, Sanitär, Elektro)
für Neubauten, Sanierungen
oder den Betrieb ihrer
Liegenschaften in Anspruch nehmen.
Auch Architekten in ihrer
Funktion als' Bauherrenvertreter

und Koordinatoren des

Planungs- und Bauablaufs sind
angesprochen.

Welche Kriterien machen die
Stahlzarge zu einem wichtigen
Teil des einbruchhemmenden
Zargentürelementes?

Welche Elemente lassen sich
problemlos in die Stahlzarge
einbauen, um Überwachungs-
sicherungs- und Fernbedie-

Inhalt: Die Qualität einer
haustechnischen Anlage äussert sich
nicht nur in der Höhe der
Investitionen und im gelieferten
Komfort, sondern vor allem
auch in der Zuverlässigkeit und
den immer wiederkehrenden
Betriebskosten. Die Veranstaltung

will dem Teilnehmer
zeigen, welche Hindernisse sich
dieser Qualität von der Idee bis
zum Betrieb entgegenstellen.
und wie er bei der Auswahl seiner

Fachleute, beim Formulieren
der Ziele und Randbedingungen,

im Werkvertrag, bei der
Abnahme und während des.
Betriebs diese Hindernisse aus dem
Weg räumen kann.
Weitere Auskünfte und
Anmeldeunterlagen: Koordination der
Fachverbände IPHT, Postfach
65, 8117 FäUanden. Tel. 01/
825 08 12 (R. Aeberli).
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